
2. Maß der baulichen Nutzung

2.1               0,8 maximal zulässige Geschossflächenzahl (GFZ)

2.2              0,4 maximal zulässige Grundflächenzahl (GRZ)

2.3               9,0/14,0 Max. zulässige Gebäudehöhe in Meter

3. Bauweise, Baugrenzen

3.1       o offene Bauweise gem. § 22 Abs. 2 BauNVO

3.2 Baugrenze

4. Verkehrsflächen

4.1 Öffentliche Straßenverkehrsfläche

4.2 Straßenbegrenzungslinie

4.3 Ein- bzw. Ausfahrtsbereiche mit Längenangabe in Meter

6. Planungen, Nutzungsregelungen, Massnahmen und Flächen für Massnahmen zum Schutz, zur Pflege
und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

6.1 Zu pflanzende Einzelbäume mit Standortfestlegung.
Artenauswahl gemäß textliche Festsetzungen 3.1.5 bis 3.1.7.

6.2 Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur
Entwicklung von Natur und Landschaft. Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern
und sonstigen Bepflanzungen.

Der in der Begründung mit Umweltbericht ermittelte Kompensationsbedarf (als
Ausgleich für Eingriffe in Natur und Landschaft) von 14.098 Wertpunkten wird
innerhalb des Geltungsbereiches erbracht.

Nummer der Ausgleichsfläche:

A1: Fl. Nr. 630/TF, Gmkg. Gossersdorf,
tatsächliche Flächengröße: 870 m²

A2: Fl. Nr. 629/TF, Gmkg. Gossersdorf,
tatsächliche Flächengröße: 302 m²

A3: Fl. Nr. 628/TF, Gmkg. Gossersdorf,
tatsächliche Flächengröße: 631 m²

I. PLANLICHE FESTSETZUNGEN
1. Art der baulichen Nutzung

1.1 Gewerbegebiet / Gewerbegebiet mit Beschränkung nach § 8 BauNVO

5. Grünflächen

5.1 öffentliche Grünfläche

GE/GE m.B.
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GE 1 m.B.

0,4

     9,0
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55 / 45

P 1-3: 529,00 m ü. NHN
P 4-6: 532,00 m ü. NHN

GE 3

0,4
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o
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527,0 m ü. NHN

65 / 50

GE 2
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531,0 m ü. NHN
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7. Mögliche Parzellierung
8.

9. Mögliche Straßenführung mit Linksabbiegespur

III. NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN
1.  Hauptversorgungs - und Hauptabwasserleitungen, hier: bestehende Wasser-

leitung, ø 200

2.  20 KV Freileitung mit beidseitigem Sicherheitsstreifen

II. PLANLICHE HINWEISE

1. Bestehende Flurstücksgrenze mit Grenzstein und Flurstücksnummer

2. Vorhandene Gebäude

3. Höhenlinien in Meter ü. NHN      

4.                                  Gehölzbestand außerhalb des Geltungsbereichs

5.  Anbauverbotszone ab befestigtem Fahrbahnrand der geplanten Fahrbahnver-
breiterung

 
6.  Nutzungsschablone:

6.3 Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern
Pflanzung der einzelnen Straucharten in Gruppen von 2-5 Exemplaren, es sind
mind. 5 verschiedene Gehölzarten je Pflanzzone zu verwenden.
Pflanzabstand 1,0 x 1,5 m
Artenauswahl gemäß textliche Festsetzung 3.1.9.

Gehölzpflanzungen, abschnittsweise auf 75 % der gekennzeichneten Länge
aus 5 % Bäumen als Heister und 95 % Sträuchern, auf Fläche A1 mind. 
5-reihig, auf Fläche A2 und A3 mind. 2-reihig,

7. Sonstige Planzeichen

7.1            Grenze des räumlichen Geltungsbereiches, § 9 Abs. 7 BauGB
Fl.Nrn. 561 Teilfläche (TF), 627 TF, 628, 629 TF und 630 TF,  Gmkg. Gossersdorf

7.2 Höhenbezugspunkt zur Bemessung der max. zulässigen Gebäudehöhe in m ü. NHN

7.3 Maßangabe in Meter

7.4 Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung,
hier: zulässiger flächenbezogener Schallleistungspegel, Höhenbezugspunkt und Gebäudehöhe
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